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LA/097/2013 

I. Vorlage  
 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status Ergebnis 
Ausschuss für Kirchweihen, Märkte 
und ähnliche Veranstaltungen 

16.12.2013 öffentlich - 
Beschluss 

 

 
 

Antrag von Frau Stadträtin Lau, FWF vom 15.10.2013 - Behindertenfeindliches Verhalten 
auf der Michaelis-Kirchweih 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
LA/097/2013 

 
 

Anlagen:  
Antrag von Frau Stadträtin Lau (FWF) vom 15.10.2013 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Vom o.g. Antrag sowie der Stellungnahme der Verwaltung sowie des betroffenen Schaustellers 
wurde Kenntnis genommen. Der festgestellte Sachverhalt rechtfertigt nicht einen künftigen 
Ausschluss zur Michaelis-Kirchweih, da Begleitpersonen grundsätzlich immer einen extra 
Fahrschein lösen müssen. Die Verwaltung wird beauftragt mit den Schaustellerverbänden einen 
behindertenfreundlichen Kompromiss auszuhandeln..  
 

 
Sachverhalt: 
 
Mit Antrag vom 15.10.2013 weist Frau StR’in Lau auf angebliche Missstände am Kinderfahr-
geschäft der Fa. Rudolph, Erlangen hin. Grundsätzlich müssen Begleitpersonen (auch Eltern  
als Begleitung von Kleinkinder) immer einen gesonderten Fahrschein lösen; dies ist bei 
Fahrgeschäften grundsätzlicher Standard. Um jedoch die Michaelis-Kirchweih noch 
behindertenfreundlicher zu gestalten, sollte im Rahmen einer Besprechung mit den 
Schaustellerverbänden ein entsprechender Kodex ausgehandelt werden. 
 
Im Anschluss wäre es dann möglich, dies in den Verträgen der Michaelis-Kirchweih mit 
aufzunehmen.  
 
Finanzierung: 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

 X nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

 X nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  
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Beteiligungen  
 
 
II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
III. Beschluss zurück an Liegenschaftsamt 
 
 
Fürth, 06.12.2013 
 
 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Liegenschaftsamt 
Herr Andre Hollitzer 

Telefon: 
(0911) 974-1278 
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Von: rudolph.werner@t-online.de [mailto:rudolph.werner@t-online.de]  

Gesendet: Sonntag, 8. Dezember 2013 23:45 

An: Oberndorfer Thomas 
Betreff: Re: Stellungnahme Vorfall Fürther Kirchweih 2013 
 
 
Hier ein kurze Zusammenfassung zum Vorfall mit Frau Lau 
  
Sehr geehrte Damen und Herren 
  
Auf der Michaelis Kirchweih 2013 ereignete sich folgender Vorfall. 
Eine sehr aufgeregte Frau(zu diesen Zeitpunkt wusste ich nicht, das es Frau Lau 
war) kam zu mir an die Kinderkarussellkasse und verlangte sofort einen verbilligten 
Fahrpreis für ihr behindertes Kind und Sie müsse umsonst mitfahren. 
Als ich Ihr erklären wollte, das Erwachsene nicht auf dem Kinderkarussell mitfahren 
dürfen, muß die Frau das falsch Verstanden haben. 
Sie drohte mir damit, das Sie Stadträtin ist und auch Mitglied im Kirchweihausschuss 
sei und wenn Sie jetzt nicht mitfahren dürfe, werde Sie dafür sorgen, dass ich in 
Zukunft keine Zulassung mehr bekommen werde. 
Ich versuchte Ihr abermals zu erklären das Erwachsene nicht mitfahren dürfen, doch 
Sie hörte mir gar nicht zu, sondern warf mir vor, ich sei Behindertenfeindlich. 
Ausserdem wiederholte Sie die Drohung,das Sie dafür sorgt, das ich in Zukunft von 
der Michaeliskirchweih ausgeschlossen werde. 
Ab diesen Moment war mir die Debatte mit Ihr zu blöd und ich wollte mich auf kein 
weiteres Gespräch mehr mit Ihr einlassen und  gab Ihr darüber hinaus den Rat, Sie 
solle machen was Sie für richtig hält. 
Zu der Beschuldigung, ich sei Behindertenfeindlich möchte ich nur anmerken. 
Ich selbst zähle nach einem Hinterwandherzinfarkt zu den Behinderten, meine Frau 
nach einer doppelten Gehirnblutung ebenso. 
Behinderte Fahrgäste dürfen bei uns immer vergünstigt fahren und wenn nötig, auch 
Kinderkarussellgeeignete Begleitpersonen umsonst mitfahren. 
Aber mir Behindertenfeindlichkeit vorzuwerfen, nur weil Sie(Frau Heidi Lau) Ihren 
Kopf nicht durchstzen konnte, ist für eine Stadträtin schon sehr seltsam und für mich 
unbegreiflich. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Werner Rudolph 
Kinderkarussellbesitzer 
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LA/093/2013 

I. Vorlage  
 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status Ergebnis 
Ausschuss für Kirchweihen, Märkte 
und ähnliche Veranstaltungen 

16.12.2013 öffentlich - 
Beschluss 

 

 
 

Anfrage Norbert Eimer - Anmerkungen zum Festzug 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
LA/093/2013 

 
 

Anlagen:  
Schreiben des Herrn Norbert Eimer vom 02.10.2013 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Vom Schreiben des Herrn Eimer sowie der Vorlage der Verwaltung wurde Kenntnis genommen 
und beschliesst folgendes: 
 

1. Die Platzierungswünsche im Antrag können grundsätzlich umgesetzt werden, die 
Kirchengemeinden sollte jedoch vorher schriftlich angefragt werden. 

2. Die vorgeschlagene Streckenänderung sollte zunächst mit dem BR besprochen werden; 
vom Ergebnis ist in der nächsten Sitzung zu berichten. Ebenfalls ist die Polizei, das ABK 
und  SVA sowie BRK zu beteiligen. 

  
 
 
Sachverhalt: 
 
Mit Schreiben vom 02.10.2013 gibt Herr Eimer einige Anregungen zum Festzug. Seitens der 
Verwaltung ergehen hierzu folgenden Anmerkungen: 
 

- Einer Neuformierung des Kopfzuges, wie von Herrn Eimer vorgeschlagen, steht 
grundsätzlich nichts im Wege; vorher sollten jedoch die Vertreter der Kirchengemeinden 
angefragt werden 
 

- Eine Streckenänderung, wie ebenfalls vorgeschlagen, wäre denkbar. Die besseren 
Lichtverhältnisse, das „schönere“ Kamerabild durch die geradlinige Zugführung dürfte 
grundsätzlich zutreffen. Auch wäre eine Positionierung der Tribüne vor dem 
Sozialrathaus denkbar. Allerdings sollte diese Möglichkeit zunächst im Rahmen einer 
Besprechung mit dem BR und den beteiligten Ämtern und Organisationen geklärt 
werden. 
 

Das Ergebnis der o.g. Besprechung hinsichtlich der Festzug-Streckenänderung wird den 
Ausschuss in der nächsten Sitzung vorgelegt.  
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Finanzierung: 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

 X nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

 X nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 
II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
III. Beschluss zurück an Liegenschaftsamt 
 
 
Fürth, 06.12.2013 
 
 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Liegenschaftsamt 
Herr Andre Hollitzer 

Telefon: 
(0911) 974-1278 
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